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Zielsetzung des Impuls-Vortrages

➢ Sensibilisieren für das Thema „ Gutes Leben im ALT(ERN)“

➢ Zum Um- und NEU-Denken anregen

➢ Rahmenbedingungen für ein gutes Leben im Alter erkennen

➢Anregungen für Handlungsoptionen in der Region geben
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„Altwerden ist nichts für Feiglinge“
Joachim Fuchsberger (+ 2014) 

14. Juni 2021 Anton Konrad Riedl 4

Aus dem Verlagsprospekt (2011):
Wie man in Würde und mit 
einem Augenzwinkern alt werden 
kann
- Nachdenken über das Alter –
authentisch und unterhaltsam
- Ein lesenswertes, heiter-
ironisches Buch von einem 
Sympathieträger erster Güte

Mae West (1893-1980)

zu einem respektlosen 
Journalisten:
„Listen, young man, 
aging is not for cowards!“



Senta Berger feiert ihren 80. Geburtstag. 
Die gebürtige Wienerin ist nicht nur eine der 
erfolgreichsten Schauspielerinnen der 
Gegenwart, sie ist inzwischen auch eine der 
letzten verbliebenen Ikonen Deutschlands. 
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Klettern mit 90 Jahren 
Maria Kittl aus Bad Ischl ist 90 Jahre alt 
und noch immer voller Energie. Bis zu 
250 Tage im Jahr ist sie in den Bergen 
unterwegs und geht ihrer großen 
Leidenschaft nach …

Ausnahmen?
Vorbilder?



Bedürfnisse und Werte: Was ist mir wichtig?

• Respekt

• Autonomie (Entscheidungsfreiheit) 

• Anerkennung, Wertschätzung

• Zuwendung, Liebe

• Kontakt

• Gemeinschaft

• (Lebens-) Sinn

• WÜRDE

• ….
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Zugänge zum 
und mögliche 
Betrachtungs-
weisen des 
Themenfeldes 
Alter(n)



Alter ist mehr als Pflege!

Doch: Moderne Euphemismen sind auch am Markt und 

werben um die Kaufkraft der älteren Generation …

• Silver Agers

• Best Agers

• Golden Oldies

• …

Anm.: Euphemismus = Beschönigung, Hehlwort, Hüllwort oder Verbrämung
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Altersbilder…
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Bilder von Seniorinnen und Senioren …..
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Wie sieht MEIN PERSÖNLICHES Bild 
vom Älter-Werden und Alt-Sein aus?

• Was erhoffe ich vom Älter-Werden und Alt-Sein?

• Was erwarte ich persönlich?

• Wofür habe ich bereits vorgesorgt?

• Was befürchte ich?

• Was sollte nicht eintreten? 

• Welches Lebensrisiko sollte mich nicht treffen?
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Altersbilder – Sechster Altenbericht (D) 
• Definition: 

„Altersbilder sind individuelle und gesellschaftliche Vorstellungen vom Alter 
(Zustand des Altseins), vom Altern (Prozess des Älterwerdens) oder von 
älteren Menschen (als soziale Gruppe). Altersbilder können auch in konkreten 
Darstellungen, etwa in Werbebildern, ihren Ausdruck finden.“ (S. 8)
• „Altersbilder sind nicht „zwangsläufig“ und „naturgegeben“ vorhanden, sondern sie sind 

soziale Konstruktionen, deren Ausgestaltung von historischen und kulturellen 
Rahmenbedingungen abhängt.“ (S. 8)

• „Grundsätzlich gilt: Altersbilder sind wandelbar und in Grenzen auch gestaltbar. Die 
Formen, die Bedeutung und die Beeinflussbarkeit von Altersbildern unterscheiden sich 
danach, in welchem gesellschaftlichen Kontext sie jeweils stehen.“ (S. 12)

→Bilder können für Menschen (individuell oder als Gruppe) hilfreich oder hemmend 
sein!

→ Frage: Prägt uns/mich eher eine Defizit-Sichtweise des Alters oder eine 
Ressourcen-orientierte Sichtweise?
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Meine persönliche Sicht auf das Alter 

Sehe ich eher .....

• Defizit und Abbau, Verfall, …..

oder

• Reifen, Vollenden, zur Ruhe kommen, …..
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?



Alternsforschung 

• Was heißt „alt“? 
➢ heute schwierig zu bestimmen und sehr differenziert zu sehen

➢„Lebensphasen und unterschiedliche Lebenslagen im Alter“
(Backes/ Clemens S. 22 ff)

• Wer ist eigentlich alt?
➢ chronologisches und funktionales Alter

• Ressourcen-Modell vs. Defizit-Modell
➢ welche Aspekte nehme ich wahr?
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Altern hat 
viele 
Gesichter-

Wir altern 
aktiver und 
bunter
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Wie – wo – mit wem möchte ich älter werden?

• In welchem Umfeld/mit wem
- möchte ich alt werden?

- im Alter leben?

• Wie möchte ich im Alter sozial eingebunden sein?
➔Familie, Freunde, Nachbarschaft, Ortsgemeinde/Stadt, Kirchengemeinde, 

Bundesland,….

• In welcher Gesellschaft möchte ich leben?

14. Juni 2021 Anton Konrad Riedl 21



Ein Perspektivenwechsel ist angesagt!

• Von der CURE- zur CARE-Perspektive

• Von der Versorgenden zur Sorgenden Gemeinschaft:
➢„Caring Community“
Dazu dienen vier anthropologische Leitbilder für das Altern: 

▪ Selbständigkeit

▪ Selbstverantwortlichkeit

▪ Mitverantwortlichkeit

▪ Akzeptanz von Abhängigkeit
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Alter(n) erfolgt ‚zu Hause‘ –
im Dorf, im Wohnviertel (im Quartier)
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Quelle: Maun/ Riedl: Kommunale Seniorenarbeit. Ideen und Anregungen für Vorausdenker (2015)



Mögliche Perspektiven des Alter(n)s –
Von der CURE- zur CARE-Perspektive
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Der Perspektivenwechsel
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Quelle: eigene Darstellung in Anlehnung an: Klie/Pfundstein 2008, 10

Maun/ Riedl: Kommunale Seniorenarbeit. Ideen und Anregungen für Vorausdenker (2015)

CARE CURE
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Maun/ Riedl: Kommunale Seniorenarbeit. 

Ideen und Anregungen für Vorausdenker 

(2015)

Die Infrastruktur 
des Alter(n)s



Herausforderungen einer älter werdenden 
Gesellschaft

• Arbeitskräftemangel
• Alterssicherung: Finanzierung der Pensionen
• Hilfe- und Unterstützungsbedarf (Haushalts-Dienstleistungen)
• Soziale Infrastruktur (Mobilität, Einkauf,….)
• Gesundheits- und Pflegedienstleistungen
• ……
➢ Ist das überhaupt zu schaffen? (Personell Organisierbar, Finanzierbar,…..)

➢Wo/ Wie ansetzen? (Zuwanderung? Pflegekräfte aus Asien? Neue Formen 
der Aus-/ Fortbildung? …..)

➢…..
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Was ist Hochaltrigkeit?
Definition:
Mit Hochaltrigkeit wird das hohe Lebensalter von Menschen über 80 Jahren 
bezeichnet.

• Hochaltrige sind die am stärksten wachsende Bevölkerungsgruppe: Bis 2050 wird sich ihr 
Anteil an der Bevölkerung mehr als verdoppelt und bis 2080 fast verdreifacht haben.

• Gesellschaftliche Auswirkungen:
- Errungenschaft und Chance für unsere Gesellschaft, 
- große Anforderungen an das Sozialsystem und die medizinisch- pflegerische Versorgung. 

→Die „hochaltrige“ Bevölkerung wird daher in den nächsten 
Jahrzehnten nicht nur demographisch, sondern auch sozial- und 
gesundheitspolitisch von enormer Bedeutung sein.
© Österreichische Plattform für Interdisziplinäre Alternsfragen.
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Demographische Alterung: 
Auswirkungen auf die künftige Pflegevorsorge in OÖ durch 
alternative Berechnung
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Kollektives Altern: Die 

Gesellschaft altert, weil der 

Anteil der Älteren steigt.

Demographische 

Verjüngung: Weil die 

Altersgrenze bei starrer 

Restlebenszeit steigt.

→ 2 gegenläufige 
Trends!

Schöfecker 2015



Unser Ziel als Gesellschaft: 
„Gutes Leben im Alter“ sichern

• Mögliches Leitbild für viele Menschen: „Geglücktes Leben“

➢Was brauchen wir als Gesellschaft/ was benötige ich 
persönlich dazu?
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Daseinsvorsorge: 
Wie sichern wir gutes Leben im Alter?

14. Juni 2021 Anton Konrad Riedl 32

• → Lebensräume 

gemeinsam 

gestalten!



Welcher Rahmenbedingungen bedarf es?
− Barrierefreiheit:

> In der Wohnung selbst

> Beim Wohnungs-Zugang

> Eine barrierefreie Umgebung im Wohnumfeld

− Infrastruktur: 

> Versorgung im Alltag (Einkaufen des täglichen Bedarfes, Essen, …)

> Basale Dienstleistungen, z.B. Friseur, Wohnungsreinigung, …

> Gesundheits- und Pflegedienstleistungen (ärztliche Versorgung, Betreuung und Pflege, …)

> Mobilitäts-Dienstleistungen (Nahverkehr, Carsharing, …)

− Soziale Einbindung:

> In Familie und Nachbarschaft

> In die lokalen Gemeinschaften (Vereine, Gemeinde, Pfarre, …)
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Daseinsvorsorge: 

Wie sichern wir gutes Leben im Alter?



Was braucht´s für ein gutes Leben im Alter?

11 zentrale Handlungsbereiche (AfA München) :

- Integrierte Orts- und Entwicklungsplanung

- Wohnen zu Hause 

- Beratung, Information und Öffentlichkeitsarbeit

- Präventive Angebote

- Gesellschaftliche Teilhabe

- Bürgerschaftliches Engagement für und von Senioren

- Betreuung und Pflege

- Unterstützung pflegender Angehöriger

- Angebote für besondere Zielgruppen

- Kooperations- und Vernetzungsstrukturen

- Hospiz- und Palliativversorgung

Aus: Kommunale Seniorenpolitik (Teil 1 und 2) – Erstellt vom Institut Arbeitsgruppe für Sozialplanung und 
Altersforschung (AfA) im Auftrag des Bayrischen Staatsministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie und Frauen
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FAZIT:
Was können WIR TUN? Was sind unsere Optionen?

• Umdenken – NEU DENKEN: Unsere Wahrnehmung und Bewertung 
überprüfen und neu ausrichten.

• Ressourcen wahrnehmen – Chancen in der Entwicklung aufgreifen.

• Die Eigenverantwortung INDIVIDUELL und als Gemeinschaft
(Gemeinde, Stadt, Land,…) stärken.

• „Hilf dir selbst, dann hilft dir Gott“

• …..
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Was können/ sollen/ müssen wir tun?
→ Anregungen und Handlungsmöglichkeiten

- Professionalität und gelebte Solidarität im Sozialraum -

- die Rolle der Kommunen (= Gemeinden) neu definieren

- Primäres Ziel: „Betreutes Wohnen zu Hause“ -

- Motto: „Ganz Oberthal ist eine Demenzstation“

- Mehr-Generationen-Wohnen -
Motti: „Jung und Alt gemeinsam“, „Neue Wahlverwandtschaften“

- Stärkere Vernetzung des Sozial- und Gesundheitsbereichs -

- Leitbild „Integrierte Versorgung“  (Case- und Care-Management)

- Gesamtkonzepte für Teilhabe, Betreuung und Pflege alter Menschen im 
jeweiligen Sozialraum entwickeln
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„Solange als möglich im bisherigen Umfeld bleiben“

- Die Erst-Verantwortung zur Unterstützung/ Versorgung der älteren Generation im 
Sozialraum (meist mehr als eine Gemeinde allein!) wieder stärker auf kommunaler
Ebene (Gemeinde, Gemeindeverbände) wahrnehmen

- Zeitgemäßes Unterstützungs- (Betreuungs- und Pflege) Konzept entwickeln: 

• - Prinzip Inklusion
- Erhalt der Selbstständigkeit in der eigenen Wohnung
- soziale und gesundheitliche Prävention

- Wohnung und Umgebung Barriere-arm/-frei gestalten
- Bedürfnisgerechte Nahversorgung sichern 

(Einkauf, Dienstleistungen, Mobilität,…)
- Stationäre Rehabilitations-, Urlaubs- und Übergangspflege

(vgl. „Modell Schwaz“: SeneCura Sozialzentrum Schwaz)
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AKTUELL: Taskforce Pflege. Begleitung des Prozesses zur Erarbeitung 
von Zielsetzungen, Maßnahmen und Strukturen - Ergebnisbericht

Ergebnisse 

Fünf prioritäre Themenfelder haben sich für die Pflegereform herauskristallisiert: 

1. Verlässlichkeit in der Pflege und Betreuung und Sicherheit des Systems. 

2. Einsamkeit mindern und das Miteinander fördern. 

3. Die Leistung der Pflegenden durch angemessene Rahmenbedingungen    
anerkennen.

4. Entlastung für pflegende Angehörige schaffen und Demenz begegnen. 

5. Vorausschauend planen und gestalten.

Zu diesen Themenfeldern wurden insgesamt 17 Ziele formuliert, welche mit 64 
Maßnahmenpaketen untermauert wurden.
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„Es muss sich Vieles ändern, 
damit es so gut bleiben kann, wie es ist“
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Eine Brücke zwischen Gestern und Morgen ..…
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FH-Prof.  Dr. Anton Konrad Riedl 
FH OÖ, Campus Linz

Department für Gesundheits-,Sozial-

und Public Management

anton.riedl@fh-linz.at

Mobil: +43 (0) 664 1323311   

Privat:

4921 Hohenzell, Plöck 26

Lehrforschung: Begleitung zahlreicher Studienprojekte für SHV im Bereich 

„Leben im Alter“

Sozialwissenschaftliche Forschungsprojekte zu „Leben im Alter“:

▪ F&E GmbH der FH OÖ: Soziales Wels 2030 (Sozialplan für die Stadt Wels; 2017 

– Mitarbeit; Erstellung einiger Kapitel)

▪ Evaluierung „Vitales Wohnen“, St. Marienkirchen bei Schärding (2011-2014)

▪ Evaluierung Betreutes Wohnen „Sonnenwiese“, Steyr-Ennsleite (2011-2014)

▪ Befragung „Wohnwünsche von Senioren im Oberpinzgau“ (2012)

Diese Forschungsprojekte wurden gemeinsam mit Fritz Hemedinger und Wiss. 

Mitarbeiterinnen durchgeführt

▪ "Zukunfts-Strategie für die stationäre Altenpflege“. Expertise für den 

Salzburger Gemeindeverband (2013) - mit Annemarie Müllauer

▪ Kommunale Seniorenarbeit. Studie für die OÖ Zukunftsakademie (2015) – mit 

Heike Maun. Veröffentlicht als Broschüre: „Altersfreundliche Lebensräume. 

Impulse und Zukunftsperspektiven“, Linz 2016 - Online-

Publikation: http://www.ooe-

zukunftsakademie.at/flipbook/Altersfreundliche_Lebensraeume.html

▪ Im Alter gut Betreut Wohnen in Oberösterreich. Erkenntnisse aus der 

Evaluierung alternativer Wohnformen in OÖ, WISO 3/2018, S. 79-98

▪ Inklusiv Bauen für alle Generationen. Bau-Investitionen von heute bestimmen 

die Sozialkosten von morgen wesentlich mit, in:  oöinitiativ Ausgabe 3/2015

mailto:anton.riedl@fh-linz.at
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Klie, Thomas: Wen kümmern die Alten? Auf dem Weg in eine sorgende Gesellschaft, München 2014
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Weiterführende Literaturhinweise
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https://publikationen.sachsen.de/bdb/artikel/34002 (Stand 8.3.2020) sowie Gutes Leben im Alter - Wünsche von künftigen Senioren im ländlichen Sachsen, Dresden 2017 

https://publikationen.sachsen.de/bdb/artikel/22976 (Stand 8.3.2020)
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